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1. Präambel 
Die Orien4erungsstunden am Brackweder Gymnasium leisten einen Beitrag zur pädagogischen 
Arbeit der Schule. Sie schaffen Zeit und Raum, um Schülerinnen und Schüler beim Übergang in 
die weiterführende Schule, beim AuJau von Selbstständigkeit, bei der Entwicklung einer tragfä-
higen KlassengemeinschaN und bei der Orien4erung im digitalen Alltag zu begleiten. 
Durch die durch eine KlassenlehrkraN unterrichtete fest im Stundenraster verankerte Stunde ent-
steht ein verbindlicher Rahmen für präven4ve, persönlichkeitsbildende und lernorganisatorische 
Arbeit, ohne die Fachunterrichte mit diesen Aufgaben zusätzlich zu belasten. Die Stunden werden 
in den Klassen 5 bis 7 eingesetzt und im Verlauf der Jahrgänge sukzessive auf selbstständiges 
Handeln und die Übernahme von Verantwortung ausgerichtet. 
 

2. Leitgedanke 
Die Schülerinnen und Schüler sollen ihre Schulzeit zunehmend selbstständig, verantwortungsvoll 
und reflek4ert gestalten können. Die Orien4erungsstunden begleiten diesen Prozess systema-
4sch über die Klassen 5 bis 7. 
 

Klasse 5 Klasse 6 Klasse 7 
Ich finde mich zurecht. Ich kann es zunehmend selbst. Ich übernehme Verantwortung. 

 
Die Progression verbindet personale, soziale, Lern- und Methodenkompetenz sowie Medienkom-
petenz. Die Schülerinnen und Schüler werden zunächst angeleitet und unterstützt, wenden Stra-
tegien anschließend zunehmend selbstständig an und übernehmen schließlich Verantwortung für 
das eigene Handeln und für gemeinsame Prozesse. 
 

3. Zielsetzung 
Die Orien4erungsstunden verfolgen insbesondere folgende Ziele: 

• Ankommen in der neuen Schule, Klasse und SchulgemeinschaN erleichtern 
• soziale Beziehungen eingehen lernen und eine tragfähige KlassengemeinschaN entwickeln 
• gemeinsame Regeln vereinbaren, reflek4eren und weiterentwickeln 
• selbstständiges Lernen und die Organisa4on des Schulalltags systema4sch auJauen 
• Persönlichkeitsentwicklung und Selbstverantwortung stärken 
• Konflik[ähigkeit, Kommunika4onsfähigkeit und Beteiligung an Klassenprozessen fördern 
• einen verantwortungsvollen und reflek4erten Umgang mit digitalen Medien unterstützen 
• präven4ve Arbeit zu Chancen und Risiken des Internets und sozialer Medien verankern 
• Ansprechpersonen und Hilfsangebote innerhalb und außerhalb der Schule kennenlernen 
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4. Zielkompetenzen und Kompetenzprogression 
Die Kompetenzentwicklung erfolgt über die Klassen 5 bis 7 aufeinander auJauend. Die folgenden 
Kompetenzformulierungen bilden den verbindlichen Orien4erungsrahmen für die Jahresplanung. 
 

4.1 Personale Kompetenz 
Kompetenzbereich Klasse 5 Klasse 6 Klasse 7 

Selbstwahrneh-
mung 

Eigene Stärken und Interes-
sen erkennen; Bedürfnisse 
und Gefühle wahrnehmen 
und benennen 

Stärken, Schwächen und ei-
gene Entwicklungsbereiche 
reflek?eren 

Eigene Entwicklung ein-
schätzen und persönliche 
Ziele formulieren 

Bedürfnisse und 
Grenzen 

Eigene Bedürfnisse und 
Grenzen wahrnehmen und 
mit Unterstützung ausdrü-
cken 

Bedürfnisse und Grenzen 
zunehmend klar und ange-
messen ausdrücken 

Eigene Bedürfnisse und 
Grenzen vertreten und da-
bei auch die Perspek?ven 
anderer berücksich?gen 

Hilfe und Unterstüt-
zung 

Vertrauenspersonen und 
grundlegende Hilfsange-
bote kennen und bei Bedarf 
ansprechen 

Unterstützungsangebote 
kennen und zunehmend 
selbstständig nutzen 

Eigenständig erkennen, 
wann Unterstützung erfor-
derlich ist, und geeignete 
Ansprechpersonen auswäh-
len 

Verantwortung Verantwortung für über-
schaubare Aufgaben über-
nehmen 

Zunehmend Verantwortung 
für das eigene Handeln und 
eigene Aufgaben reflek?e-
ren  

Verantwortung für Ent-
scheidungen und deren Fol-
gen übernehmen 

Reflexion Eigenes Verhalten mit Un-
terstützung reflek?eren 

Eigenes Verhalten zuneh-
mend selbstständig reflek-
?eren 

Eigenes Verhalten selbst-
ständig bewerten und Kon-
sequenzen ableiten 

 

4.2 Soziale Kompetenz 
Kompetenzbereich Klasse 5 Klasse 6 Klasse 7 

Klassengemein-
schaA 

Klasse und Zugehörigkeit 
kennenlernen und ak?v 
mitgestalten 

KlassengemeinschaN zu-
nehmend ak?v gestalten 

Verantwortung für das sozi-
ale Klima der Klasse über-
nehmen 

Regeln Grundlegende soziale Re-
geln kennen, verstehen und 
einhalten 

Regeln anwenden, reflek?e-
ren und bei Bedarf weiter-
entwickeln 

Regeln begründen, hinter-
fragen und gemeinsam wei-
terentwickeln 

KooperaCon Zuhören, respektvoll kom-
munizieren und in einfa-
chen Gruppenaufgaben ko-
operieren 

Koopera?on in Gruppen ge-
zielt einsetzen und reflek-
?eren 

Interessen ausgleichen, Lö-
sungen entwickeln und ge-
meinsame Vorhaben mitge-
stalten 
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Konflikte Konflikte erkennen und bei 
Bedarf Hilfe suchen 

Konflikte ansprechen und 
erste Strategien zur Lösung 
anwenden 

Konflikte selbstständig ana-
lysieren und tragfähige Lö-
sungen entwickeln 

Klassenrat Grundidee des Klassenrats 
und einfache Beteiligungs-
formen kennenlernen 

Ak?v und selbstständig am 
Klassenrat teilnehmen 

Vorbereitung, Durchfüh-
rung und Auswertung des 
Klassenrats sicher durchfüh-
ren 

Verantwortung für 
die GemeinschaA 

überschaubare Aufgaben 
für die GemeinschaN über-
nehmen 

regelmäßig Verantwortung 
für gemeinsame Aufgaben 
übernehmen 

eigene Beiträge und Pro-
jekte ini?ieren und Verant-
wortung dafür übernehmen 

 

4.3 Lern- und Methodenkompetenz 
Kompetenzbereich Klasse 5 Klasse 6 Klasse 7 

SchulorganisaCon grundlegende schulische 
Anforderungen kennen; 
Hausaufgaben und Materia-
lien mit Unterstützung or-
ganisieren 

Schulalltag zunehmend 
selbstständig organisieren; 
Aufgaben und Hausaufga-
ben systema?sch planen 

Schulalltag selbstständig 
planen und strukturieren, 
das Lernen der 2. Fremd-
sprache organisieren 

Lernstrategien grundlegende Lern- und Ar-
beitsstrategien kennenler-
nen und erproben 

geeignete Lernstrategien 
auswählen, anwenden und 
zunehmend selbstständig 
beurteilen 

Lernstrategien selbstständig 
auswählen, bewerten und 
anpassen 

Vorbereitung auf 
Leistungsüberprü-
fungen 

grundlegende Formen der 
Vorbereitung auf Tests und 
Klassenarbeiten kennenler-
nen 

Vorbereitung zunehmend 
selbstständig planen und 
durchführen 

realis?sche Lernpläne 
selbstständig erstellen und 
eigene Prioritäten setzen 

Zeitmanagement einfache Zeitplanung für 
überschaubare Aufgaben 
erproben 

Zeitplanung zunehmend 
selbstständig einsetzen 

mehrere Anforderungen ko-
ordinieren, Prioritäten set-
zen und langfris?ge Aufga-
ben planen 

PräsentaConen und 
komplexere Aufga-
ben 

kleinere Aufgaben und Prä-
senta?onen mit Unterstüt-
zung vorbereiten 

Präsenta?onen und um-
fangreichere Aufgaben zu-
nehmend selbstständig pla-
nen 

komplexe Aufgaben selbst-
ständig strukturieren, bear-
beiten und den Arbeitspro-
zess reflek?eren 
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4.4 Medienkompetenz 
Kompetenzbereich Klasse 5 Klasse 6 Klasse 7 

Chancen und Risi-
ken 

grundlegende Chancen 
und Risiken digitaler Me-
dien und des Internets 
kennen 

Chancen und Risiken digita-
ler Angebote einschätzen 

digitale Angebote selbst-
ständig bewerten und be-
gründete Entscheidungen 
treffen 

KommunikaCon grundlegende Regeln für 
respektvolles Verhalten 
online (z.B. im Klassenchat) 
kennen 

Eigenes Kommunika?onsver-
halten reflek?eren 

Verantwortung für das ei-
gene Online-Verhalten und 
dessen Auswirkungen über-
nehmen 

Privatsphäre privat und öffentlich unter-
scheiden 

Privatsphäre-Einstellungen 
kennen und anwenden 

selbstständig sicher beur-
teilen, welche Inhalte veröf-
fentlicht oder geteilt wer-
den können 

Sicherheit und Da-
tenschutz 

Grundlagen zu sicheren 
Passwörtern und zum 
Schutz persönlicher Daten 
kennen 

Konten und persönliche Da-
ten zunehmend sicher schüt-
zen 

Schutz- und Sicherheitsein-
stellungen selbstständig 
überprüfen und anpassen 

Rechte und Regeln grundlegende Rechte und 
Regeln im digitalen Raum 
kennenlernen 

Rechte und Regeln auf kon-
krete Situa?onen anwenden 

rechtliche und ethische Di-
mensionen reflek?eren und 
angemessen handeln 

ProblemaCsche Si-
tuaConen 

Probleme im Klassenchat 
erkennen, Hilfe kennen 

Cyberbullying, Cy-
bergrooming und andere 
problema?sche Situa?onen 
erkennen; Strategien für 
problema?sche Situa?onen 
entwickeln und anwenden 

in problema?schen Situa?-
onen angemessen handeln, 
Hilfe organisieren und an-
dere unterstützen 

Hilfsangebote Medienscouts kennenler-
nen 

Hilfsangebote in und außer-
halb der Schule kennenler-
nen  

Unterstützung selbstständig 
auswählen und gezielt nut-
zen 

 

4.5 Übergreifende Kompetenzprogression 
Klasse 5 Klasse 6 Klasse 7 

Orien?eren, verstehen, ausprobie-
ren; Handeln mit Unterstützung; 
angeleitete Reflexion; Verantwor-
tung für eigene Aufgaben; Hilfe er-
kennen und suchen; Transfer auf 
vertraute Situa?onen 

Anwenden und ver?efen; zuneh-
mend selbstständig handeln; zu-
nehmend selbstständige Reflexion; 
Verantwortung für eigenes Verhal-
ten und Gruppenprozesse; Strate-
gien anwenden; Transfer auf neue 
Situa?onen 

Sicher anwenden; selbstständig 
und begründet handeln; eigenstän-
dige Reflexion; Verantwortung für 
sich, andere und gemeinsame Pro-
zesse; Lösungen entwickeln und an-
dere unterstützen; Transfer auf 
komplexere und unbekannte Situa-
?onen 
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5. Pädagogische Grundsätze 
• Die Orien4erungsstunden sind verbindlicher Bestandteil des schulischen Erziehungs- und 

BildungsauNrags. 
• Die Arbeit erfolgt präven4v und entwicklungsorien4ert. 
• Themen werden nicht ausschließlich anlassbezogen bearbeitet, sondern vorausschauend 

vorbereitet, um im Sinne der Präven4on schulen zu können. 
• Die Lebenswelt der Schülerinnen und Schüler wird berücksich4gt. 
• Methoden und Inhalte werden altersangemessen aufgebaut und über die Jahrgänge hin-

weg ver4eN. 
• Die KlassenlehrkraN hat eine zentrale Rolle bei der kon4nuierlichen Begleitung der Klasse. 
• Die Schülerinnen und Schüler werden schri`weise von angeleitetem Handeln zu selbst-

ständiger Verantwortungsübernahme geführt. 
 

6. Überblick Klasse 5 
Schwerpunkt: Gezielte Unterstützung des Übergangs von der Grundschule zum Gymnasium - si-
cheres Ankommen, Orien>erung im neuen System und Au@au grundlegender Selbstständigkeit 
   

Zeitraum / Schwerpunkt Mögliche Inhalte und Ziele 

Schuljahresbeginn Ankommen in Klasse und Schule; Kennenlernen; Schulgebäude und wich?ge Orte; 
Ansprechpartner; erste Orien?erung im Schulalltag 

KlassengemeinschaA Koopera?onsspiele; Regeln des Miteinanders; Klassenregeln; Schulregeln; Zugehö-
rigkeit und Verantwortung 

Lernen lernen Hausaufgaben, Materialien, Arbeitsplatz, Arbeitsorganisa?on, erste Lernstrategien 
und Vorbereitung auf Leistungsüberprüfungen 

Klassenrat Grundidee demokra?scher Prozesse im Klassenverband kennen, Gesprächsregeln, 
Anliegen formulieren, einfache Entscheidungen gemeinsam treffen 

Persönlichkeitsentwick-
lung 

Stärken, Gefühle, Bedürfnisse, Grenzen, Umgang mit Fehlern und Hilfeholen 

Medien und Internet Erste Orien?erung im digitalen Alltag; Reflexion des eigenen Nutzungsverhaltens; 
Chancen und Risiken; Privatsphäre; sichere Passwörter; respektvolle Kommunika-
?on; Hilfsangebote 

Surfen mit Sinn (ggf. erst 
im Jg.6) 

Vorbereitung, Begleitung und Nachbereitung der Workshops zu Chancen und Risi-
ken der Internet- und Mediennutzung 
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7. Überblick Klasse 6 
Schwerpunkt: Ver>efung, exemplarische Anwendung erlernter Kompetenzen und Förderung zu-
nehmender Selbstständigkeit 
 

Schwerpunkt Mögliche Inhalte und Ziele 

Selbstständige Schulorga-
nisa?on 

Aufgaben planen; Materialien und Termine organisieren; Zeitplanung; Vorberei-
tung auf Leistungsüberprüfungen 

Lernstrategien Lernmethoden auswählen, erproben, vergleichen und anpassen (hier Anbindung 
an den Fachunterricht durch Förder-und Fordermaterialien möglich) 

KlassengemeinschaN Koopera?on, Verantwortung, Umgang mit unterschiedlichen Interessen und Per-
spek?ven 

Konflikcähigkeit Konflikte ansprechen; Lösungsstrategien; Perspek?vwechsel; angemessene Kom-
munika?on 

Klassenrat Ak?ve Beteiligung; Anliegen vorbereiten; Entscheidungen treffen; Aufgaben über-
nehmen und Ergebnisse reflek?eren 

Medienkompetenz Datenschutz und Privatsphäre; Kommunika?onsverhalten; Rechte und Regeln; Um-
gang mit problema?schen Situa?onen; siehe Surfen mit Sinn (Jg.5) 

Persönliche Verantwor-
tung 

Eigene Entwicklung reflek?eren; Unterstützungsangebote kennen und zunehmend 
selbstständig nutzen 

 

8. Überblick Klasse 7 
Schwerpunkt: Zunehmend selbstständig handeln, Verantwortung übernehmen und reflek>erte 
Entscheidungen treffen – in der analogen und digitalen Welt 
 

Schwerpunkt Mögliche Inhalte und Ziele 

Selbstorganisa?on Schulalltag weitgehend selbstständig strukturieren; Prioritäten setzen; langfris?ge 
Aufgaben und mehrere Anforderungen koordinieren 

Lernen und Arbeiten Lernstrategien bewerten und anpassen; realis?sche Lernpläne erstellen; komple-
xere Aufgaben selbstständig strukturieren 

Verantwortung und Betei-
ligung 

Soziales Klima mitgestalten; Verantwortung für gemeinsame Prozesse überneh-
men; eigene Vorhaben ini?ieren 

Konfliktlösung Konflikte selbstständig analysieren; Interessen abwägen; tragfähige Lösungen ent-
wickeln 

Klassenrat Vorbereitung, Durchführung und Auswertung mitverantworten; Beteiligung und 
demokra?sche Prozesse stärken 

Medien und digitale Ver-
antwortung 

Digitale Angebote bewerten; eigene Veröffentlichungen reflek?eren; rechtliche 
und ethische Fragen; in problema?schen Situa?onen handeln und Hilfe organisie-
ren 

Persönliche Entwicklung Eigene Entwicklung einschätzen; Ziele formulieren; Verantwortung für Entschei-
dungen und deren Folgen übernehmen 
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9. Verankerung des Projekts „Surfen mit Sinn“ 
Das Projekt „Surfen mit Sinn“ ist durch den externen Partner EigenSinn e.V. in der Erprobungsstufe 
verankert und wird durch die Orien4erungsstunden vorbereitet und nachbereitet.  
Thema4siert werden Chancen und Risiken der Internet- und Mediennutzung sowie konkrete Fra-
gen des sicheren und verantwortungsvollen Umgangs mit digitalen Medien. 
Mögliche Themenfelder sind: 

• Cybermobbing 
• Cybergrooming und sexualisierte Gewalt im Internet 
• Sex4ng und der verantwortungsvolle Umgang mit in4men Bildern 
• Privatsphäre und die Unterscheidung von privat und öffentlich 
• Datenschutz und sichere Passwörter 
• Rechte und Regeln im digitalen Raum 
• Sozialverhalten und Kommunika4on online 
• Hilfs- und Beratungsangebote 

Die Inhalte werden altersangemessen aufgegriffen. Ziel ist nicht die reine Wissensvermi`lung, 
sondern der AuJau von Medienkompetenz, Verantwortungsbewusstsein und Handlungssicher-
heit. 
 

10. OrganisaNon und Verantwortlichkeiten 
• Die Koordina4on und Bereitstellung passender Materialien übernimmt Frau Küster. 
• Die Orien4erungsstunden sind im Stundenplan fest verankert und sind Teil der Ergän-

zungsstunden. 
• Eine der KlassenlehrkräNe übernimmt die kon4nuierliche pädagogische Begleitung und 

koordiniert die Themen innerhalb der Lerngruppe. Den Teilbereich des digitalen Lernens 
und Umgangs mit dem Schul-iPad in Jahrgang 7 kann auch eine andere LehrkraN als die 
KlassenlehrkraN übernehmen, bevorzugt sollte jedoch eine der Lerngruppe wohlvertraute 
Person die Orien4erungsstunde unterrichten. 

• Die konkrete Ausgestaltung orien4ert sich an der jeweiligen Klassensitua4on und an der 
Kompetenzprogression.  

• Bei externen Angeboten werden Vorbereitung und Nachbereitung in den Orien4erungs-
stunden sichergestellt. 

• Ansprechpersonen und Unterstützungsangebote werden für die Schülerinnen und Schüler 
transparent gemacht. 

• Die Fachunterrichte werden durch die Bündelung dieser Aufgaben in den Orien4erungs-
stunden entlastet. 
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11. EvaluaNon und Qualitätssicherung 
Die Umsetzung wird regelmäßig reflek4ert. Dabei können folgende Fragen leitend sein: 

• Welche Kompetenzen wurden im jeweiligen Jahrgang aufgebaut bzw. ver4eN? 
• Wo zeigen die Schülerinnen und Schüler zunehmende Selbstständigkeit? 
• Welche Themen benö4gen Wiederholung oder stärkere Ver4efung? 
• Welche Inhalte haben sich für die konkrete Klassensitua4on bewährt? 
• Wie gut gelingt der Übergang von angeleitetem Handeln zu selbstständiger Verantwor-

tungsübernahme? 
• Wie werden Rückmeldungen der Schülerinnen und Schüler und der beteiligten LehrkräNe 

berücksich4gt? 
Die Kompetenzprogression dient dabei als gemeinsamer Bezugsrahmen für Planung, Durchfüh-
rung und Reflexion. 
 

12. Individuelle Lernberatung 
Ergänzend zum Lerncoaching im Klassenverband besteht am Brackweder Gymnasium die Mög-
lichkeit einer individuellen Lernberatung. Dieses Angebot richtet sich an Schülerinnen und Schü-
ler, die bei der Organisa4on und Gestaltung ihres eigenen Lernprozesses Unterstützung benö4-
gen und deren Anliegen im Rahmen des klassenbezogenen Lerncoachings nicht ausreichend auf-
gegriffen werden können.  
Die individuelle Lernberatung bietet einen geschützten Rahmen, in dem die Schülerinnen und 
Schüler ihre persönliche Lernsitua4on reflek4eren, Schwierigkeiten bei der Lernorganisa4on be-
nennen und gemeinsam mögliche nächste Schri`e entwickeln können.  
Dabei geht es ausdrücklich nicht um eine fachliche Nachhilfe oder die Behebung fachlicher Defi-
zite, sondern um die Reflexion und Weiterentwicklung des eigenen Lern- und Arbeitsverhaltens. 
Es handelt sich auch nicht um ein Angebot der psychosozialen Beratung oder ist mit einer Lern-
therapie zu vergleichen. 
Die Inanspruchnahme der individuellen Lernberatung erfolgt grundsätzlich freiwillig. Schülerin-
nen und Schüler können selbstständig einen Beratungstermin vereinbaren.  
Darüber hinaus können LehrkräNe Schülerinnen und Schüler auf dieses Angebot aufmerksam ma-
chen und ihnen eine Beratung nahelegen, wenn sie im Lernprozess Schwierigkeiten wahrnehmen, 
die sich nicht allein durch fehlendes fachliches Wissen oder mangelndes Leistungspotenzial er-
klären lassen.  
Primäres Ziel ist es auch hier, die Schülerinnen und Schüler in ihrer Fähigkeit zu stärken, das ei-
gene Lernen zunehmend selbstständig zu verstehen, zu steuern und weiterzuentwickeln. 
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13. Ausblick 
Die Orien4erungsstunden sollen in den kommenden Jahren insbesondere im Bereich der Medi-
enkompetenz weiterentwickelt und für die Anforderungen der Klasse 7 konkre4siert werden. Mit 
der Ausgabe eines eigenen Schul-iPads ab Klasse 7 ergeben sich neue Möglichkeiten, aber auch 
neue Anforderungen an die Schülerinnen und Schüler. Die Orien4erungsstunden sollen daher in 
diesem Jahrgang künNig gezielt dazu genutzt werden, den sicheren und selbstständigen Umgang 
mit dem Gerät einzuüben und die Schülerinnen und Schüler bei der Entwicklung einer sinnvollen 
digitalen Lernorganisa4on zu begleiten. 
Dabei steht neben den grundlegenden Funk4onen und der prak4schen Handhabung der Hard-
ware insbesondere die Nutzung des iPads als Lern- und Arbeitsgerät im Mi`elpunkt. Die Schüle-
rinnen und Schüler sollen lernen, ihre digitalen Materialien und Aufgaben zu organisieren, digi-
tale Arbeitsprozesse zu strukturieren und das iPad sinnvoll in ihren individuellen Lernprozess ein-
zubinden. Ein weiterer Schwerpunkt wird auf dem kompetenten Umgang mit MicrosoN 365 lie-
gen. Dazu gehören unter anderem die Orien4erung in den relevanten Anwendungen, die Organi-
sa4on und Bearbeitung von Dokumenten sowie die Zusammenarbeit und Kommunika4on in di-
gitalen Lernumgebungen. 
Damit wird die bisherige Kompetenzprogression der Orien4erungsstunden konsequent weiterge-
führt: Während in den Klassen 5 und 6 zunächst grundlegende Strategien des selbstständigen 
Lernens und der Medienkompetenz aufgebaut und ver4eN werden, soll in Klasse 7 die Fähigkeit 
gestärkt werden, digitale Werkzeuge zunehmend selbstständig, zielgerichtet und verantwor-
tungsvoll für das eigene Lernen einzusetzen. 
Für die konkrete Ausgestaltung dieses neuen Schwerpunktes arbeiten Frau Wagner und Frau 
Küster gemeinsam an einem Konzept, das perspek4visch in die Orien4erungsstunden der Klasse 
7 integriert und weiterentwickelt werden soll. Auch die Erweiterung der Medienkompetenz im 
weiteren Verlauf der Mi`elstufe wird bedacht. 
 

14. Schlussbemerkung 
Die Nutzung von Ergänzungsstunden als Orien4erungsstunden schal einen verbindlichen und 
entwicklungsorien4erten Rahmen für zentrale pädagogische Aufgaben der Klassen 5 bis 7. Die 
Schülerinnen und Schüler werden auf ihrem Weg von der Orien4erung in der neuen Schule über 
zunehmende Selbstständigkeit hin zu verantwortlichem und reflek4ertem Handeln begleitet. 
Die klare Kompetenzprogression macht die Entwicklung über die Jahrgänge sichtbar und bietet 
zugleich eine belastbare Grundlage für die konkrete Jahres- und Stundenplanung. 
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